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Bestandssituation

Hochwassergefahr Steverstraße / Pastorskamp

WN, 25.02.2020 

„Mit blauem Auge davongekommen“ 

Foto: Susanne Heumann 

„Gleichzeitig habe die Oberkante des Streichwehrs zum 

Roggenbach zu diesem Zeitpunkt noch circa 50 Zentimeter über 

der Wasserlinie der Stever gelegen, heißt es weiter.“

• Das ist der Schwachpunkt

„… einen zusätzlichen Durchlass hydraulisch durch den 

Bahndamm zu treiben, um auf diese Weise die 

Leistungsfähigkeit des Steverdurchlasses zu erhöhen.“

• Wurde verworfen, da kein zusätzlicher Durchlass erforderlich 

ist. Am Roggenbach sind ausreichend Kapazitäten vorhanden.

„…eine Planung gegeben habe, in der der […] Steverradweg

angehoben werden sollte […], sodass das Wasser ohne in die 

Gärten zu fließen, höher steigen kann, […]. Diese Planung sei 

damals aber nicht weiterverfolgt worden.“

• Weil zusätzlich ein Rückstauverschluss und ein Pumpwerk für 

die Kanalisation erforderlich ist
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Bestandssituation

Übersicht des vorhandenen Hochwasserschutzes

Nonnenbach

Streichwehr zum 

Roggenbach

Durchlass

zu klein

großer

Durchlass
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Machbarkeitsstudie 01/2020

Mögliche Absenkung des Streichwehrs

Berechnung auf Grundlage aktueller 

Bemessungsabflüsse der Stever:

Absenkung des Streichwehrs um 0,9 m

nutzt die vorhandenen Kapazitäten besser aus.
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Beteiligung der Aufsichtsbehörden

Vorabstimmung mit Kreis und Bezirksregierung

• Geplantes Vorgehen zur Absenkung des Wehrs wird grundsätzlich 

unterstützt

• Grundlage einer wasserrechtlichen Genehmigung muss eine Planung / 

Berechnung nach den aktuellen Vorgaben der Bezirksregierung sein.

• Für die Machbarkeitsstudie wurden die ursprünglichen Grundlagen aus 2007 
verwendet, die in der Form nicht mehr akzeptiert werden.

• Für die weitere Planung sind zunächst umfangreicher Vorarbeiten erforderlich 

(Vermessung, Abflusssimulationen, …)

• Die zu erstellenden Grundlagen können verwendet werden, um das 
festgesetzte Überschwemmungsgebiet anzupassen.

• Eine reine Absenkung des Wehrs ist nicht förderfähig. Wird die Maßnahme 
zusammen mit einer ökologischen Verbesserung des Gewässers umgesetzt, 

ist die Gesamtmaßnahme mit bis zu 80 % förderfähig.
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Absenkung des Streichwehrs

Mögliche Maßnahmen 

• Neuvermessung des Gewässers
• Abflusssimulation des Hochwassers nach Vorgaben der Bez.-Reg.

• Planung & Beantragung einer wasserrechtlichen Erlaubnis

• Umsetzung

-> Kostenträger 100 % Gemeinde Nottuln (absolute Kosten im Vergleich gering)
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Absenkung des Streichwehrs in Verbindung mit ökologischer Verbesserung

Mögliche Maßnahmen 
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Absenkung des Streichwehrs in Verbindung mit ökologischer Verbesserung

Mögliche Maßnahmen 
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Mögliche Maßnahmen 

Absenkung des Streichwehrs in Verbindung mit ökologischer Verbesserung

• Neuvermessung des Gewässers
• Abflusssimulation des Hochwassers nach Vorgaben der Bez.-Reg.

• Planung & Beantragung einer wasserrechtlichen Erlaubnis

• Umsetzung   (kein/kaum Grunderwerb erforderlich !!!!)

-> Kostenträger 20 % Gemeinde Nottuln

80 % Land NRW (absolute Kosten im Vergleich hoch)
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Mögliche Maßnahmen 

Beispiel Havixbeck / Hohenholte
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Mögliche Maßnahmen

Gegenüberstellung

Var 1:
Wehr absenken

Var 2:
ökolog. Verbesserung

Wirksamkeit mittel sehr hoch

technische Umsetzbarkeit leicht mittel

beteiligte Parteien wenige viele

planerischer Aufwand mittel hoch

organisatorischer Aufwand für
die Gemeinde

gering hoch

gen.rechtlicher Aufwand mittel hoch

Risiken Schutzniveau
begrenzt

Verbleib
Bodenaushub

Baukosten niedrig hoch / mittel / gering

Folgekosten gering gering

Planungszeit / 

Genehmigungsdauer
6 – 8 Monate 1,5- 2 Jahre

Bauzeit 2 Wochen 1 Jahr

Zukunftssicherheit mittel / hoch sehr hoch

hohe absolute Baukosten
mittlerer Kostenanteil für Gemeinde (Förderung)
weitere Einnahmen (Ökopunkten) möglich
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Anmerkungen / Fazit

Diskussion

• Die Absenkung des Streichwehrs wirkt hauptsächlich gegen natürliches 

Gewässerhochwasser. Gegen den Abfluss aus der Kanalisation (im 

Salmbreitenbach) wirkt es nicht.

• Eine Gewässeraufweitung / ökologische Verbesserung wirkt gegen jede Form 

des Hochwasserabflusses.

• Grundsätzlich ist es auch möglich erst das Wehr abzusenken und dann die 

ökologische Verbesserung zu ergänzen. Ggf. werden so aber Teil doppelt 

gebaut.

• Die ökologische Verbesserung hat auch weitergehenden Nutzen

- Naherholung, städtebauliche Gestaltung, ...
- Vermarktung / Nutzung der Ökopunkte 

Fazit:

• Die einfachste und schnellste Lösung ist eine Absenkung des Wehrs,

dies löst aber nicht alle Probleme!



Wir bedanken uns für Ihre Aufmerksamkeit.

„DAS GANZE IST MEHR

ALS DIE SUMME SEINER TEILE“

Aristoteles


